
Draußen vor dem Tor 
 
1. Draußen vor dem Tor, verlacht und ausgestoßen, hängt der Retter dieser Welt, 

leidet für uns große Not. Alles gibt er her, wird nicht einer von den Großen, aber 
wer sich an ihn hält, wird befreit von Schuld und Tod. Alles, Herr, alles, Herr, 
gabst Du für uns her. Meine Schuld, meine Schuld warfst du in das Meer. Nicht 
mir Waffen und Gewalt, auch nicht aus dem Hinterhalt eroberst du die Welt. 
Deine Liebe, deine Liebe ist es, die mich hält. 

 
2. Draußen vor dem Tor, auch von Gott total verlassen, ohne Hoffnung, ohne Sinn, 

ist nun alles ganz vorbei? Mutlos und enttäuscht ziehen Menschen durch die 
Straßen. Doch wer ihn erkennt, begreift: dort am Kreuz wird alles neu. Alles, Herr, 
alles, Herr, gabst Du für uns her. Meine Schuld, meine Schuld warfst du in das 
Meer. Nicht mir Waffen und Gewalt, auch nicht aus dem Hinterhalt eroberst du die 
Welt. Deine Liebe, deine Liebe ist es, die mich hält. 

 
3. Draußen vor dem Tor, stellt sich Gott auf deine Seite, nimmt die Schuld und 

macht dich frei! Jesus leidet Qual dafür. Wenn du ihm vertraust, dann beginnt das 
Leben heute. Jesus Christus lädt dich ein: Nimm die Last und gib sie mir! Alles, 
Herr, alles, Herr, gabst Du für uns her. Meine Schuld, meine Schuld warfst du in 
das Meer. Nicht mir Waffen und Gewalt, auch nicht aus dem Hinterhalt eroberst 
du die Welt. Deine Liebe, deine Liebe ist es, die mich hält. 
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